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Eckdaten zum Arbeitsmarktbedarf an akademisch 
ausgebildeten Techniker*innen mit Englisch als 
Schlüsselkompetenz
Günter Essl guenter.essl@technikum-wien.at
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Sprachliche Anforderungen an Techniker*innen



07FH TECHNIKUM WIEN

Minimalfundamentum für Techniker*innen bei welchen Sprachen



08FH TECHNIKUM WIEN

Verhandlungssicher bei Techniker*innen?
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Podcast: Wie funktioniert Berufsfeldforschung?

https://www.technikum-wien.at/news/wie-funktioniert-berufsfeldforschung-56-mit-
gunter-essl/
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Anforderungen an das Curriculum 
im Licht der Berufsfeldforschung
Agnes Kriz agnes.kriz@technikum-wien.at

FH TECHNIKUM WIEN

mailto:agnes.kriz@technikum-wien.at


11

Internationalisierung an der FH Technikum Wien 
„Als Hochschule mit Fokus auf Technik und Digitalisierung ist die FH Technikum Wien eine 

richtungsweisende Institution in der Ausbildung von Techniker*innen und Forscher*innen. Die FH 
Technikum Wien sieht es als Kernaufgabe, Studierende auszubilden und ihnen Fähigkeiten und 
Kompetenzen zu vermitteln, die auf dem europäischen und globalen Arbeitsmarkt nachgefragt 

werden.“ (Auszug aus der Internationalisierungsstrategie)

▪ Internationalisierung als strategisches Ziel der FH Technikum Wien

▪ Ab 2025 sollen 100% der Studierenden Internationalisierungskompetenz von mind. 5 ECTS-AP 
erwerben. 

▪ Um den Studierenden Anreize zum Ergreifen von Internationalisierungsmaßnahmen zu setzen, wird 
ein Internationalisierungsmodul in die Studienpläne aller Bachelorstudiengänge integriert.
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Modul International skills
▪ Pflichtmodul im 6. Semester mit 5 ECTS-AP 

▪ Gilt für alle Studierenden, die im Studienjahr 2022/23 ihr Bachelorstudium aufnehmen.

▪ Auf der Grundlage eines Maßnahmenkatalogs, der den Studierenden zu Verfügung gestellt wird, 
absolvieren die Studierenden im Laufe ihres Studiums Internationalisierungsaktivitäten, die mit 
unterschiedlichen ECTS-AP hinterlegt sind und flexibel sowie situationsadäquat zur Anwendung 
kommen können. In Summe müssen 5 ECTS-AP erworben werden, die im 6. Semester wirksam 
werden. Damit wird der mit den Internationalisierungsmaßnahmen verbundene höhere studentische 
Aufwand vergütet.

▪ Das Modul wird mit der Beurteilung „Mit Erfolg teilgenommen“ abgeschlossen. Diese Beurteilung 
setzt voraus, dass die Studierenden die erforderlichen ECTS-AP im Laufe der vorangegangenen 
Semester erworben haben. 

▪ Formulierung von Lernergebnissen

▪ Unterstützung durch Tooling & Reporting, Live Demo für alle Studiengänge
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Wovon Studierende profitieren
Die Möglichkeiten, internationale und interkulturelle Kompetenzen aufzubauen sind vielfältig. 
Studierende können ab dem ersten Jahr an der Erlangung der Kompetenzen arbeiten, indem je nach 
Lebenssituation passende Maßnahmen gewählt werden, u.a.

▪ Vielfältige Möglichkeiten für Auslandsaufenthalte (Studium, Praktika, Summer/ Winter Schools, 
Studienreisen etc.), um Mobilität umzusetzen 

▪ Internationalisation@Home etwa zur Vernetzung von (internationalen) Studierenden und in Form 
global ausgerichteter Lehrveranstaltungen

▪ Kontinuierlicher Ausbau des Angebots englischsprachiger Lehrveranstaltungen

▪ Laufender Ausbau des interkulturellen Trainings und Bewerbungstraining auf Englisch für 
Studierende sowie Ausbau von Projekten in internationalen Teams mit Partnerhochschulen
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Maßnahmenkatalog
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Quo vadis
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▪ Die primäre Verantwortung für den Erwerb der 5 ECTS-AP liegt bei den Studierenden. Studierende 
werden einmal im Semester über ein Ampelsystem aufmerksam gemacht, dass die Verantwortung 
der Erfüllung der 5 ECTS-AP bei den Studierenden liegt und Eigeninitiative erforderlich ist.  

▪ Gemäß Fachhochschulgesetz entscheidet die Studiengangsleitung im Einzelfall über Anliegen von 
Studierenden. 

▪ Redaktionsgruppe für Änderungswünsche in Hinblick auf den Maßnahmenkatalog und/oder Tooling
(Studierendenvertretung, Studiengangsleitung, Rektorat, GF, International Office, Qualitätssicherung) 

▪ Da sich der Erfolg der Kataloge sinnvollerweise erst nach drei Jahren messen lässt, gelten 
Maßnahmen vorerst für drei Jahre und werden anschließend evaluiert.  

▪ Internationalisierung „in aller Munde“



Danke für Ihre Aufmerksamkeit!


